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Es sind besonders die Amter Frutigen, Ober- und Nieder-
simmenthal, die über Fr. 8000 erhalten haben.

Im Jahr 1882 und 1883 wurde jedes an Bausch- oder
Milzbrand gefallene Thier im Kanton mit Fr. 68. 61 im Durchschnitt

entschädigt; im Jahr 1882 allein mit Fr. 63.81 und
im Jahr 1883 mit Fr. 69. 12.

Aenderung im psychischen Verhalten einer trächtigen
Hündin.

Von Dr. M. Flesch in Bern.

Um einige Beobachtungen am Eierstocke des Hundes zu
vervollständigen, bedurfte ich des betreffenden Organes einer

zum ersten Male trächtigen Hündin. Es wurde desshalb eine

junge Hündin im August des Jahres angeschafft und bis zum
26. Oktober gehalten, nachdem dieselbe am 16. Oktober belegt
worden war. Die stattgefundene Befruchtung wurde durch das

Auffinden von fünf stecknadelkopfgrossen Eiern im Bläschenstadium

festgestellt. Das Thier stand mithin über zwei Monate

lang in Beobachtung des nach dieser Seite hinlänglich erfahrenen

Abwartes der Berner Yeterinär-Anatomie. Nach dessen

Aussage nun änderte dasselbe vom Tage der Begattung an
sein bisheriges Wesen; früher etwas scheu, aber allmählig zu-
thunlich, gehorsam und vollkommen stubenrein, wurde es nun
widerspenstig und derart unreinlich, dass ein längeres Halten
im Zimmer ganz unmöglich war. — Es mag vielleicht gestattet
sein, auf diese unmittelbar nach der Befruchtung erfolgte Aenderung

im Yerhalten des Thieres hinzuweisen, weil solche

Beobachtungen gewiss häufig zu machen sind und in Vergleich
mit den psychischen Aenderungen schwangerer Frauen gestellt
werden dürfen.
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